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DER OBERBÜRGERMEISTER 
DER STADT BAMBERG 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grußwort 
 
Liebe Freundinnen und Freunde des Basketball-Sports, 
 
es ist mir eine große Freude, als neuer Oberbürgermeister der Stadt Bamberg zum ersten 
Mal die Schirmherrschaft für den beliebten Pfingstcup des Stadtjugendrings Bamberg zu 
übernehmen. Der Stadtjugendring ist ein wichtiger Akteur in unserer Stadtgesellschaft. Da-
her stehe ich als Oberbürgermeister immer gerne für einen persönlichen Austausch zur 
Verfügung. Ich möchte den Organisatorinnen und Organisatoren dieses tollen Sportevents 
von Herzen meinen Dank aussprechen. Mit viel Engagement und Begeisterung stellen der 
SJR und die TSG 05 Bamberg jedes Jahr dieses besondere Freizeitturnier auf die Beine, 
das zu einem der größten in ganz Deutschland zählt. Allen Helferinnen und Helfern danke 
ich sehr herzlich für ihre Mithilfe. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für die Sportstadt 
Bamberg! Diese lebt von der Beteiligung zahlreicher Sportvereine und Initiativen im Brei-
tensport. 
 
Daher ist es ein tolles Zeichen, dass der Pfingstcup bereits zum 48. Mal stattfindet. Am 23. 
und 24. Mai 2026 werden zahlreiche Teams aus ganz Deutschland erwartet, die in den 
neuen und wunderschönen Sporthallen der Graf-Stauffenberg-Schule um den Sieg ringen.  
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer heiße ich herzlich in unserer UNESCO-Welterbe-
stadt willkommen. Freuen wir uns auf spannende Begegnungen und hoffentlich ein ver-
letzungsfreies Turnier mit viel Freude am sportlichen Wettkampf.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 

 
 
Ihr Sebastian M. Niedermaier 
Oberbürgermeister der Stadt Bamberg 
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Grußwort 
 
Eigentlich wollte ich nicht wieder in meinem Grußwort, wie in den letzten Jahren, die 
komplizierte Weltlage thematisieren. Aber es ist Ja nicht besser geworden, Autokraten, 
Populisten, Diktatoren versuchen eher noch verstärkt die Weltordnung auf den Kopf zu 
stellen. 
 
Wir können als Einzelne nichts dagegen tun. Aber wichtige Gegenpole sind funktionier-
ende, wertebasierte, demokratische Gesellschaften. Wir im Sport können nur einen klei-
nen, aber sicher nicht unwichtigen Teil dazu beitragen. Das spiegelt sich auch unter an-
derem im Leitmotiv unseres Vereins wider: „Wir leben Vielfalt“. 
 
Ich werde jetzt nicht alle positiven Auswirkungen des Sports für unsere Gesellschaft auf-
zählen können. Aber man kann sich gerne umgekehrt vorstellen was wäre, wenn es keine 
Sportvereine mehr geben würde. 
 
Dass es uns als Verein gibt, ist unter anderem auch ein Grund und eine Basis warum es 
den Pfingstcup seit fast 50 Jahren gibt. Dabei war es immer Motivation und Idee, Gleich-
gesinnte die den Freizeitbasketball lieben zusammenzubringen, damit sie Gemeinschaft 
und Spaß an ihrem Sport erleben. Und die Werte sind unter anderem Wettbewerb und 
Kräftemessen ja, aber fair und freundschaftlich. Das soll auch für den 48. Pfingstcup 2026 
gelten. In diesem Sinn heiße ich Teams und Fans wieder herzlich willkommen. 

 
Harald Kobold 
Präsident TSG 2005 Bamberg e.V. 
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Grußwort 
 
 
Der Stadtjugendring bündelt die große Vielfalt lebendiger Jugendarbeit in unserer Stadt 
Bamberg. Kinder und Jugendliche, die sich in ihrer Freizeit gerne selbstbestimmt mit an-
deren zusammentun, fühlen sich bei uns zuhause. Unser Zusammenschluss und die damit 
verbundene Vertretung aller jugendrelevanten Interessen gewährt ihnen verlässliche Rah-
menbedingungen. Besonders unsere vielen Sport treibenden Mitgliedsverbände von der 
Leichtathletik übers Turnen, Schwimmen oder Fechten und viele sogenannte Randsportar-
ten garantieren ein tolles Sportangebot.  
 
Nun ist es wirklich schon 50 Jahre her, dass mit dem Pfingstcup ein Turnier aus der Taufe 
gehoben wurde, das seinesgleichen sucht! Dass wir trotzdem nicht Jubiläum feiern kön-
nen, liegt nicht an uns, sondern an den schwierigen Corona-Jahren. Gleichzeitig haben 
schwierige Phasen immer wieder zu neuen Ideen und Strukturen geführt, unter anderem 
bei der Zahl der Turniertage, der Auswahl geeigneter Sporthallen und zu Anpassungen im 
sportlichen Orgateam. Nun ist die Tür für die Teilnahme am 48. Turnier mit einem tollen 
Teilnehmerfeld von 42 Teams geöffnet. Und ich weiß, dass der Pfingstcup in der Basket-
ballhochburg Bamberg für viele von euch den sportlichen Höhepunkt im Jahresverlauf dar-
stellt.  
 
Wir werden wie immer alles dafür tun, dass ihr euch bei uns wohlfühlen könnt. Gemein-
sam mit der TSG, den Johannitern und vielen Ehrenamtlichen schaffen wir die Rahmenbe-
dingungen, damit das legendäre Turnier in den insgesamt 8 Sporthallen der Blauen Schu-
le, des Eichendorff-Gymnasiums, der Staatlichen Berufsschule und des Dientzenhofer-
Gymnasiums möglichst reibungslos ablaufen kann. Die Hausmeister in den Sporthallen 
tragen durch ihre Hilfsbereitschaft zum reibungslosen Ablauf bei.  
 
Wie immer bitten wir euch, die Verkaufs- und Infostände des SJR Bamberg – hier ist die-
ses Jahr die Jugendfeuerwehr für uns im Einsatz - und der TSG 2005 rege zu besuchen 
und von unseren tollen Angeboten Gebrauch zu machen. 
 
Für unser Turnier 2026 wünsche ich allen Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg! 

 
Michaela Rügheimer 
Vorsitzende Stadtjugendring Bamberg 
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Turn- und Sportgemeinschaft 2005 Bamberg e.V. 
 
Die TSG 2005 Bamberg hat 13 Abteilungen mit rund 1600 Mitglie-
dern und dürfte damit in Bamberg das umfangreichste Breiten-
sportangebot aller Vereine zur Verfügung stellen. 
 
Die Trainingseinheiten und Spielmöglichkeiten der einzelnen Ab-
teilungen verteilen sich auf städtische Turnhallen, angemietete 
Sportstätten, eine eigene Gymnastikhalle und zum großen Teil 
auf das weitläufige Vereinsgelände. In zwei Abteilungen bestehen 
Spiel- und Leistungsgemeinschaften mit anderen Vereinen. 

 
Die Abteilungen der TSG 2005 Bamberg e.V. 

 
 Aikido 
 Asiatischer Kampfsport 
 Basketball 
 Dart 
 Fechten 
 Fußball 
 Handball (mit MTV, FC Bischberg) 
 Kegeln (Bundeskegelbahn mit 6 Bahnen) 
 Leichtathletik (mit MTV, Post-SV, TSV Hirschaid, u.a.) 
 Seniorensport  
 Tennis  
 Tischtennis 
 Turnen 

 
Daneben gibt es noch vielfältige Kursangebote (siehe TSG-Website) Diese Kurse können 
von Mitgliedern und Nichtmitgliedern belegt werden.  
 
Jugendarbeit ist der Schwerpunkt unseres Vereins. Hervorzuheben sind außerdem unsere 
vereinseigene Gaststätte und das Vereinsgelände, das sich direkt am Bamberger Naher-
holungsgebiet “Hain“ befindet.  
 
Die Gaststätte „Vereinshain“, die sich auch für diverse Feiern und Veranstaltungen eignet, 
bietet ein abwechslungsreiches kulinarisches Angebot, das man bei geeignetem Wetter 
auch im schönen Biergarten genießen kann. 
 
 
 
 
 

www.TSG05-Bamberg.de 
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Stadtjugendring Bamberg 
 
 

 
 

Ehrenamtliche engagieren sich in Vereinen und Verbänden 

 

Der Stadtjugendring Bamberg (SJR) ist im Bayerischen 
Jugendring als Körperschaft des öffentlichen Rechts organisiert 
und umfasst 33 Jugendverbände und Jugendgemeinschaften. 
Diese Mitglieder entsenden zur Vollversammlung rund 50 Dele-
gierte, sieben davon werden jeweils für die Dauer von zwei 
Jahren als Ehrenamtliche in den Vorstand gewählt. 
 
Die Delegierten planen Veranstaltungen (u.a. diesen Pfingstcup 2026), die gemeinsam 
mit den Vereinen bzw. Verbänden durchgeführt werden. Neben dem Freizeitturnier führen 
wir seit Jahren den Tag der Jugend – in diesem Jahr am 04. Juli voraussichtlich auf dem 
Maxplatz - durch, wo unsere Mitglieder ihre Aktivitäten der Öffentlichkeit präsentieren 
können. Wir verleihen Jahr für Jahr den Jugendpreis in der Stadt Bamberg in Höhe von 
derzeit € 1.000,-- für außergewöhnliche Veranstaltungen oder Aktivitäten von Jugend-
lichen oder Jugendgruppen.  
 
In der Jugendpolitik (z.B. den Kommunalwahlen 2026 mit einer PoliPin-Aktion) stellen 
Jugendliche ihre Forderungen auf und übergeben sie direkt den zuständigen Politikern. 
Der Stadtjugendring vertritt die Jugendverbände im Jugendhilfeausschuss und gegen-
über Stadtratsfraktionen sowie der Stadtverwaltung, um die Interessen aller Jugendlichen 
in Bamberg durchzusetzen. Er ist verantwortlich für die Verteilung von Zuschüssen an die 
Jugendvereine und -verbände, beispielsweise für Fahrten mit Übernachtungen, Anschaff-
ungen und besondere Aktivitäten.  
 
Mit der Übernahme der Trägerschaft des Spielmobils hat der SJR eine enorme Zahl an 
Spielmobileinsätzen, die Hüttenstadt und zuletzt auch das Management der Spielehütten 
mit Bravour gemeistert.  
 
Der SJR stellt sich der Herausforderung, dass Flüchtlinge in unsere Stadt kommen und 
bleiben werden. Beim „Alternativen Wandertag“ des AK Jugendarbeit und Schule wird 
die Begegnung von Schülerinnen und Schülern mit und ohne Migrations- oder Flucht-
hintergrund ganz konkret.  
 
Im Bündnis gegen Rechts und bei den Internationalen Wochen gegen Rassismus 
wenden sich Jugendvertreter gegen jede Form von Extremismus und versuchen Brücken 
zu bauen zu Jugendverbänden mit Migrationshintergrund. 
 
Jugendliche ohne Arbeit oder mit Schwierigkeiten auf ihrem Ausbildungsweg hatten auch 
im vergangenen Jahr im Stadtjugendring einen starken und zuverlässigen Partner und 
Lobbyisten. Gemeinsam schaffen Verbände, Einrichtungen und Interessierte die notwen-
dige Öffentlichkeit, damit benachteiligte Jugendliche bessere Chancen auf eine Aus-
bildung haben. Traditionsbewusst bietet der SJR eine Kinderschafkopfschule an, die 
auch im BR-Fernsehen zu sehen war. Schließlich ist der SJR aktiv im Arbeitskreis 
Jugendarbeit an der Fortentwicklung der Bamberger Jugendhilfeplanung beteiligt. 
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Teilnehmende Mannschaften 
Stand: 30.04.2026 
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# BAMBERG # SHOO! # 18 27,14 (6.)   3 30 22         

Air Ballers 9 25,78 (4.)   27  19  9 11 25 12 13 38 26 

Always Ultra 14 35,62 (28.) 14% (12.) 1 15          

BAllerinaz      18 32 29  19 16 9 24 6 41 x 

Bamberg Nix 14 28,68 (7.) 7% (17.) 28 7 5 11 22 26 14 42 38 51 19 

Beatball 12 39,3 (36.) 17% (9.) 20 14 8 5 6 13 22 13 11 4 8 

Beer Beer Blocksberg 13 31,26 (12.) 15% (11.) 3 10 11         

Brenol Baskets 11 22,08 (1.) 18% (8.) 2 28          

Chiller 13 38,36 (35.)   3 4 16         

Der Coach had gsachd 14 32,44 (16.) 7% (17.) 5 35 23 28 20       

die durschtigen datzer 14 25,19 (2.)   3 17 10         

Die Weicheier 5 36,08 (30.) 20% (7.) 28 37 33 18 15 42  14 16 32 6 

Die Zwerge 12 33,13 (19.)   37 40 25 19 7 31 27 16 31 22 x 

DomHorde 13 41,89 (37.)   20 13 20 20 12 14 42 27 39 36 14 

five out 15 26,6 (5.) 7% (19.) 2 23          

Flower Power 13 28,8 (8.) 8% (16.) 42 12 4 8 4 12 45 6 7 5 2 

Flowstate 13 25,61 (3.) 38% (2.) 1           

FreiburgStaudizocker 6 33,9 (20.) 17% (9.) 8 21 31 27   28 35 18 41  

Hoop Harmonics 11 33,98 (21.)   3 29 30         

Ingolstars 8 34,37 (24.)   1           

Just Do It 15 31,84 (14.) 40% (1.) 18 5 1 1 3 1 4 2 1 7 1 

Korbvernichter 12 43,34 (38.) 8% (15.) 39 16 24  28 46 41 48 48 56 x 

Labbos 9 32,46 (17.) 22% (6.) 43 9 27 16 25 43 29 17 21 50 31 

Männer von Flake 11 52,4 (39.) 9% (14.) 28 20 9 33 27 34 15 36 40 53 43 

Montagsplayer 14 36,51 (31.)   5 42 34 30        

Muppets 2.0 12 29,01 (9.) 25% (4.) 11 25 36 9 16 9 43 20 27 12 9 

Nicht flott aber nett 11 35,13 (25.)   2 11          

Nightmare-Team XXXI 21 29,56 (10.) 24% (5.) 31 31 12 7 13 7 13 23 26 19 35 

Orange Veterans 14 34,25 (23.)   1           

Raubritter 11 32,8 (18.) 36% (3.) 38 26 17 12 23 20 28 35 58 52 60 

Renners Räubers 13 31,73 (13.)   11 2 3 3 2 3 6 1 3 2 4 

Riekes Männer 12 35,8 (29.)   8 8      17 17 4 23 

Schlimme Finger 15 34,08 (22.)   29 36 26 13 11 21 2 5 5 1 3 

SEVEN HILLZ 12 38,02 (34.)   21 18 21 4 8 41 20 22 14 27 27 

Slowfox Dribblers 15 37,15 (32.)   42 24 6 6 17 23 26 52 20 29 18 

Special Investigation 16 37,78 (33.) 13% (13.) 18 38 28 21 18 40 24 26 28 42 x 

Syndikat 12 32,38 (15.)   39 41 13 14  45 23 44 22 55 20 

The Peanuts      26 6 18 17 21 4 7 11 4 6 10 

Toon Squad 14 35,51 (27.)   12 1 2 2 1 2 1 7 2 9 5 

Torpedos 9 30,58 (11.)   3 39 22         

Zerschmetterlinge 7 35,36 (26.)   1           

Summe / Mittelwert 483 33,29  9%             
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Statistisches 
Die Daten werden automatisch aus den am 30.04.2026 vorliegenden 483 Spielermeldung-
en erzeugt. Bei der Altersverteilung wurde das Alter aller SpielerInnen am 1. Turniertag zu 
Grunde gelegt, bei der Herkunft die Angabe der Postleitzahl bei der SpielerInnenmeldung. 
 
Altersverteilung 
 

 
 
Herkunft 
 

 
 
*) 90xxx-95xxx = Nürnberg, Erlangen, Ansbach, Amberg, Bayreuth, Regensburg, Passau | 960xx = Stadt 
Bamberg | 961xx = Landkreis Bamberg, Ebern | 962xx-969xx = Coburg, Lichtenfels, Sonneberg | 97xxx-
99xxx = Würzburg, Suhl, Erfurt 
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Ausschreibung 

1. Definition 
Der Pfingstcup ist ein Basketballturnier für Freizeitmannschaften und kein Turnier für Ver-
einsmannschaften, d.h. pro Team dürfen maximal zwei Basketball-Vereinsspieler gemel-
det sein.  

2. Veranstalter 
Der 48. Basketball-Pfingstcup 2026 wird vom Stadtjugendring Bamberg veranstaltet. Ko-
operationspartner ist die TSG 05 Bamberg.  

3. Teilnahmebedingungen 

a. Teilnahmeberechtigung 
Teilnahmeberechtigt sind Mannschaften, die nicht am Punktspielbetrieb des Deutschen 
Basketball Bundes (DBB) oder eines anderen internationalen Basketballverbandes teiln-
ehmen, wie z.B.: Freizeitgruppen, Betriebs-, Schüler-, Stammtischmannschaften, usw.  

b. Anzahl der Spieler 
Je Mannschaft können maximal 18 Spieler'''/innen gemeldet werden. Darunter dürfen sich 
jedoch höchstens zwei Vereinsspieler/innen befinden (zur Definition des Vereinsspieler-
Status siehe Punkt 3 d). Für jedes Spiel können maximal zwölf auf dem offiziellen Spielbe-
richtsbogen eingetragene Spieler/innen eingesetzt werden. Ein/e Spieler/in darf zeitgleich 
nicht in unterschiedlichen Mannschaften gemeldet sein.  

c. Ausgeschlossene Spieler 
Ausgeschlossen vom Turnier sind alle männlichen Spieler, die in der Saison 2025/26 in 
Ober-, Regional-, PRO A-, PRO B- oder Bundesligen des Deutschen Basketball Bundes 
oder seiner untergeordneten Verbände auf einem Spielberichtsbogen standen. Ehemalige 
männliche Bundesliga-Spieler dürfen beim Pfingstcup nicht teilnehmen, wenn sie in oder 
nach der Saison 2015/16 auf einem Spielberichtsbogen eines Senioren-Bundesliga-Spiels 
(1. Bundesliga, 2. Bundesliga, PRO A, PRO B oder gleichrangige Wettbewerbe) standen. 
Der Begriff 'Bundesliga' meint nicht die Jugend-Bundesligen (NBBL, JBBL, WNBL) des 
DBB, der Begriff 'Oberliga' nicht die Bezirksoberligen.  

d. Vereinsspielerstatus 
Als Vereinsspieler gilt jeder männliche Spieler des Jahrgangs 2008 oder älter, der in der 
Saison 2025/26 in einer Liga des Deutschen Basketball Bundes oder seiner untergeord-
neten Verbände auf einem Spielberichtsbogen stand. Uneingeschränkt teilnehmen dürfen 
männliche Jugendliche des Jahrgangs 2009 oder jünger, sofern sie nicht unter Punkt 3c 
fallen und männliche Jugendliche des Jahrgangs 2008 , wenn sie nicht in Seniorenligen 
spielen, sowie alle männlichen Spieler des Jahrgangs 1981 oder älter, die ausschließlich 
in Senioren-Ligen (Ü40, Ü45, ...), Kreisligen oder Kreisklassen bzw. den untersten zwei 
Spielklassen der jeweiligen DBB-Bezirke spielen, sowie alle Frauen und Mädchen. Unein-
geschränkt teilnehmen dürfen auch männliche Spieler des Jahrgangs 1971 oder älter. 
Männliche Spieler aus dem Inland, die im Ausland in einer Liga des jeweiligen Landesver-
bandes spielen, gelten grundsätzlich als Vereinsspieler. Wenn die Einsätze in den jeweils 
zwei höchsten Spielklassen erfolgten, verfällt die Teilnahmeberechtigung beim Pfingstcup. 
Auch wenn Jugendspieler oder Seniorenspieler, die die Kriterien nach Punkt 3d erfüllen, 
uneingeschränkt teilnahmeberechtigt sind, dürfen keine kompletten Vereinsmannschaften 
antreten. Die Ausnahmegenehmigung ist auf maximal drei männliche Jugendspieler oder 
Seniorenspieler einer gleichen Vereinsmannschaft begrenzt.  

e. Kinder und Jugendliche 
Für minderjährige Spieler wird bei Teilnahme am Turnier das Einverständnis der Erzieh-
ungsberechtigten grundsätzlich vorausgesetzt. Verantwortlich dafür ist der/die volljährige 
Mannschaftsverantwortliche, der/die bei der Anmeldung angegeben wurde.  
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f. Ausländische Mannschaften und Spieler 
Für ausländische Mannschaften gilt folgende Vereinsspielerregelung: Teilnahmeberechtigt 
sind maximal zwei männliche Vereinsspieler aus den jeweiligen Ligen der Basketball-Lan-
desverbände, ausgeschlossen sind Spieler der jeweils zwei höchsten Spielklassen. Frau-
en und Mädchen sind uneingeschränkt teilnahmeberechtigt. Die Teilnahme muss direkt im 
voraus mit der Turnierleitung abgesprochen werden.  
 
Bei Verstoß gegen diese Teilnahmebedingungen wird die betroffene Mannschaft in ihrer 
Gruppe automatisch auf den letzten Platz gesetzt, darf jedoch weiterspielen. Die betroff-
enen Spieler werden vom weiteren Verlauf des Turniers ausgeschlossen und können auch 
vom nächsten Pfingstcup ausgeschlossen werden. Bei wiederholtem Verstoß gegen diese 
Teilnahmebedingungen während des Turniers wird die gesamte Mannschaft disqualifiziert. 
Dieser Ausschluss kann auch auf den nächsten Pfingstcup ausgedehnt werden.  

4. Termin 
Das Turnier beginnt am Samstag, 23.05.2026, um 9:00 Uhr und endet am Sonntag, 
24.05.2026, mit der Siegerehrung gegen 19:00 Uhr.  

5. Anmeldung 
Das Turnier wird an zwei Tagen durchgeführt. Wir planen mit 42 Teams. Die Startplätze 
werden nach Eingang von Meldegebühr und Anmeldung vergeben. Angemeldete Mann-
schaften werden bis zum Eingang der Meldegebühr auf der Warteliste geführt.  
 
Sollten sich deutlich mehr Mannschaften anmelden, wird eine Warteliste gebildet, von der 
Mannschaften im Falle der Absage anderer Teams nachrücken. Die Position auf der War-
teliste wird ebenfalls durch das Datum des Zahlungseingangs der Gesamtgebühr be-
stimmt.  
 
Meldeschluss und Einzahlungsfrist ist der Freitag, 17.04.2026. Am schnellsten und sicher-
sten geht die Anmeldung per Internet unter www.pfingstcup.de, ansonsten sind auch An-
meldungen per E-Mail an anmeldung@pfingstcup.de möglich.  
 
Angegeben werden muss bei der Anmeldung der Name, die Postanschrift, telefonische 
Kontaktmöglichkeiten, eine E-Mail-Adresse des/der Mannschaftsverantwortlichen und ein 
selbstgewählter Mannschaftsname sowie eine Kontoverbindung (IBAN) für eventuelle 
Rückzahlungen bei Absagen. Der/die Mannschaftsverantwortliche erklärt mit Abgabe der 
Anmeldung seine Zustimmung, dass seine persönlichen Daten elektronisch gespeichert 
werden und (passwortgeschützt) im Internet abrufbar sind sowie das Einverständnis zu 
den Bedingungen der Ausschreibung.  

6. Kosten 
Die Meldegebühr beträgt pro gemeldeter Mannschaft 110 EUR. Die Meldegebühr ist 
gleichzeitig mit der Anmeldung bis spätestens Freitag, 17.04.2026 auf folgendes Konto zu 
überweisen: Stadtjugendring Bamberg, IBAN: DE03 7705 0000 0000 0171 86, BIC: 
BYLADEM1SKB - Verwendungszweck: 'Pfingstcup 2026 Mannschaftsname'. Bitte denkt 
daran, den Mannschaftsnamen auf der Überweisung zu vermerken!  
 
Bei Abmeldung einer Mannschaft bis zum Freitag, 17.04.2026 wird die Meldegebühr er-
stattet, bis Mittwoch, 22.04.2026 noch 80 EUR. Danach ist keine Erstattung der Meldege-
bühr mehr möglich.  

7. Kampf- und Schiedsrichter 
Jede Mannschaft muss an den zwei Turniertagen eine/n Kampfrichter/in (Anschreiber/in, 
Zeitnehmer/in) und eine/n Schiedsrichter/in stellen. Der/die Schiedsrichter/in kann, muss 
aber kein/e Spieler/in der Mannschaft sein. Die Mannschaften sind für den Einsatz ihrer 
Kampf- und Schiedsrichter/innen verantwortlich. Beim erstmaligen Nichtantreten ei-
nes/einer Kampf- oder Schiedsrichter/in wird die Mannschaft auf den letzten Platz ihrer 
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Gruppe gesetzt. Im Wiederholungsfall wird die Mannschaft disqualifiziert! Die Kampf- und 
Schiedsrichter/inneneinteilung ist dem Turniermagazin zu entnehmen.  

8. Spielermeldungen - Nachmeldungen 
Bis spätestens Mittwoch, 22.04.2026 müssen alle Spieler/innen mit Namen, Geburtsdaten, 
Geschlecht, Wohnort-Postleitzahl gemeldet sein. Bei allen Spielerinnen/Spielern, die in ei-
ner Vereinsmannschaft im Inland oder Ausland spielen (auch wenn diese nicht unter die 
Vereinsspielerregelung fallen), muss der Verein, Land und die Liga gemeldet werden, ehe-
malige Bundesliga-Spieler zusätzlich mit der Angabe der letzten aktiven Saison. Die Mel-
dung geht am schnellsten und sichersten per Internet unter 
www.Pfingstcup.de/spielermeldung.php. Ansonsten sind auch Anmeldungen per E-Mail an 
anmeldung@pfingstcup.de möglich.  
 
Werden die Spielerdaten nicht fristgerecht abgegeben, wird die betreffende Mannschaft 
auf die Warteliste gesetzt. Spieler, die nicht, mit unvollständigen oder unrichtigen Daten 
gemeldet wurden, sind beim Pfingstcup nicht einsatzberechtigt. Die Spieler müssen vor 
dem jeweiligen Einsatz im Internet oder bei der Turnierleitung mit den erforderlichen Daten 
gemeldet sein. Nachmeldungen und Löschungen von Spieler sind nur in begründeten Aus-
nahmefällen möglich - während der Turniertage nur bei der Turnierleitung, wobei der Aus-
tausch von Vereinsspielern ausgeschlossen ist. Die Turnierleitung entscheidet über den 
jeweiligen Antrag endgültig. Verstöße gegen die Spielermeldung können mit Spielverlust 
oder Disqualifikation bestraft werden. Der/die Mannschaftsverantwortliche und der Spie-
ler/die Spielerin erklären mit der Spielermeldung ihre Zustimmung, dass alle Spielerdaten 
elektronisch gespeichert werden und (passwortgeschützt) im Internet abrufbar und änder-
bar sind. Bei jeder Änderung erhält der/die Mannschaftsverantwortliche eine Benachrichti-
gung per E-Mail. Name, Vorname und Vereinsspielerstatus aller Spieler werden im Inter-
net veröffentlicht. Altersdurchschnitt und Frauenanteil werden mannschaftsweise, die Her-
kunft aller Spieler (nach PLZ-Bereich) turnierübergreifend veröffentlicht. Mit der Anmel-
dung erklären die Spieler/Spielerinnen ihr Einverständnis mit den Bedingungen der Aus-
schreibung, die im Internet bzw. im Turniermagazin veröffentlicht sind.  

9. Auslosung Vorrunde 
Die Auslosung zur Vorrunde findet am Mittwoch, 22.04.2026, um 18:00 Uhr im Vereins-
heim der TSG 05 Bamberg (Galgenfuhr 30, 96052 Bamberg) statt. Dabei werden die ge-
meldeten Mannschaften in die Vorrundengruppen gelost.  

10. Proteste 
Bei allen Protesten entscheidet die Turnierleitung am gleichen Tag über deren Richtigkeit. 
Die Entscheidung ist endgültig. Bei Protesten, die die Teilnahmebedingungen (Punkt 3 
dieser Ausschreibung) betreffen, hat die protestierende Mannschaft den Protest zu be-
gründen. Spieler, die gegen die Teilnahmebedingungen verstoßen, sind namentlich zu 
benennen. Ebenfalls müssen die vermutliche Liga sowie der Verein der betreffenden Spie-
ler benannt werden. Kann die protestierende Mannschaft diese Angaben nicht machen, so 
wird der Protest abgelehnt. Die Entscheidung bei Protesten, die den Vereinsspielerstatus 
betreffen, wird von einem besonderen Gremium (1 Mitglied der Turnierleitung sowie 2 Mit-
glieder von Mannschaften, die nicht von dem Protest betroffen sind) getroffen.  

11. Unsportliches Verhalten 
Unsportliches Verhalten kann nach Abklärung durch die Turnierleitung zum Turnieraus-
schluss eines Spielers/einer Spielerin führen.  

12. Haftung 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Sach- und Personenschäden sowie Entwen-
dung von Wertsachen im Zusammenhang mit dem Pfingstcup. Jede/r Teilnehmende er-
klärt durch seine Teilnahme sein/ihr Einverständnis zu den Bedingungen der Ausschrei-
bung und hat selbst für entsprechende Versicherungen (Kranken-, Unfall-, Haftpflichtver-
sicherung) zu sorgen. Der/die volljährige Mannschaftsverantwortliche ist für die Informa-
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tion seiner jeweiligen Spieler, Kampfrichter und Schiedsrichter sowie für die Aufsichts-
pflicht über minderjährige Teilnehmer seines Teams verantwortlich. Die Teilnehmer beim 
Pfingstcup verzichten bezüglich Schäden oder Unfällen auf jedes Recht des Vorgehens 
oder Rückgriffs auf den Veranstalter oder Personen, die mit der Organisation betraut sind. 
Bei Absage oder Ausfall des Turniers, bei Ausschluss oder Disqualifikation einer Mann-
schaft, eines Spielers oder einer Spielerin übernimmt der Veranstalter keine Haftung für 
den Mannschaften oder Teilnehmerinnen und Teilnehmern entstandene Kosten wie Stor-
nogebühren, Reisekosten oder Ähnliches. Dieser Haftungsausschluss gilt nicht für Schä-
den, die der Veranstalter infolge grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz verschuldet hat.  

13. Sonstiges 
Einheitliche Trikots mit Nummern müssen vorhanden sein. Von den Mannschaften darf 
kein eigener Bierausschank betrieben werden. In den Hallen und Umkleideräumen 
herrscht Drogen-, Alkohol- und Rauchverbot. Zuwiderhandlungen können zum Ausschluss 
vom Turnier führen! Für evtl. Rückfragen vor oder nach dem Turnier steht der Stadtju-
gendring Bamberg unter der Telefonnummer 0951 9685653 zu den üblichen Bürozeiten 
zur Verfügung. Bei Fragen während des Turniers findet ihr an allen Kampfrichtertischen ei-
ne Telefonnummer eines Vertreters der Turnierleitung. Wir bitten aus Sicherheitsgründen 
auf Dunkings in allen Spielhallen zu verzichten. Mit der Mannschaftsmeldung erfolgt das 
Einverständnis aller Beteiligten, dass gemäß §22.1 KUG (Recht am eigenen Bild) im Zu-
sammenhang mit dem Pfingstcup gefertigte Fotos veröffentlicht werden dürfen. Mann-
schaften, die am Pfingstsonntag nicht antreten und/oder kein Kampfgericht und/oder keine 
Schiedsrichter stellen, werden außerhalb der normalen Platzierung gewertet und im End-
ergebnis ohne Tabellenplatz aufgeführt.  

14. Datenschutz 
Seit dem 25. Mai 2018 gilt mit der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSG-VO) 
ein neues Datenschutzrecht. Im Bereich der Aufgaben des Stadtjugendrings Bamberg - 
dazu gehört auch die Planung und Durchführung der Pfingstcups - werden ihre personen-
bezogenen Daten grundsätzlich nur aufgrund ihrer Anmeldung und zum Zwecke der regel-
konformen Durchführung des Turniers (Vereinsspielerregelung etc.) verarbeitet. Der Stadt-
jugendring speichert ihre Daten, um Ihnen Informationen und Einladungen zukommen zu 
lassen und ihre Turnieranmeldungen zu verwalten. An Dritte werden und wurden diese 
Daten nicht weitergegeben. Sie können von uns jederzeit erfahren, welche Daten von Ich-
nen bzw. Ihrer Mannschaft gespeichert sind. Bitte informieren Sie darüber auch die Mit-
glieder Ihrer Mannschaft. Da Sie von uns bereits seit längerem entsprechende Informa-
tionen erhalten, ohne dagegen Einwendungen geäußert zu haben, gehen wir davon aus, 
dass Sie auch weiterhin daran interessiert sind, bzgl. Pfingstcup informiert und eingeladen 
zu werden. Bitte achten Sie bei Ihrer Anmeldung darauf, mit einem Häkchen an entsprech-
ender Stelle Ihre Einwilligung dazu zu erklären. Sollte dies nicht so sein, bitten wir Sie, uns 
eine entsprechende Klarstellung an folgende Adresse zu senden: stadtjugendring-
bamberg@t-online.de.  
 
Hier unsere Erläuterung zu den erhobenen Daten: Die Durchführung des Basketballtur-
niers 'Pfingstcup' erfordert im Rahmen der Turnierbestimmungen die Erhebung einer Rei-
he von personenbezogenen Daten. Diese sind Voraussetzung für die Teilnahme am Tur-
nier. Folgende Daten werden bei der Anmeldung zur Teilnahme beim Pfingstcup erhoben:  

Spieler 
Hier werden Vorname, Name, Geburtsdatum, Geschlecht, Mannschaftsname, Vereins-
spieler-Status, Vereinszugehörigkeit erhoben. Diese Daten werden für die Dauer des Tur-
niers benötigt und sind bis auf das Geburtsdatum auf der Turnier-Website für die Öffent-
lichkeit einsehbar. Für die Einverständniserklärung der Spieler ist der/die Mannschaftsver-
antwortliche zuständig. Diese Daten werden bis auf Widerruf vom Stadtjugendring ge-
speichert.  
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Mannschaft und Mannschaftsverantwortliche 
Hier werden neben den Spielerdaten noch die E-Mail-Adresse, Telefonnummern (Fest-
netznummer und Mobilfunknummer), Anschrift (Straße, PLZ, Ort) und eine Kontoverbin-
dung (IBAN) für Rücküberweisungen bei Absagen erhoben. Diese Daten werden bis auf 
weiteres vom Stadtjugendring gespeichert und für die Ausschreibung/Einladung/Abwick-
lung der künftigen 'Pfingstcup'-Turniere verwendet. Diese Daten sind nur einem eng be-
grenzten Personenkreis bei Veranstalter, Kooperationspartner TSG 05 Bamberg und EDV-
Dienstleister zugänglich und werden nur zur Abwicklung des Pfingstcups verwendet, ge-
speichert und gemäß den Datenschutzrichtlinien vom Stadtjugendring Bamberg verarbei-
tet. Diese Daten werden ohne Ihre ausdrückliche Zustimmung nicht an Dritte weitergege-
ben.  
 
Näheres zur Datenschutz-Grundverordnung finden Sie auf der Website des Stadtjugend-
ring Bamberg. 

Organisatorisches 

1. Organisation 
Sie liegt in folgenden Händen: 
 

Fritz Bittl  
Ausschreibung  
Reglement  
 

Julia Franke  
Auslosung  
Ausschreibung 
Orga-Büro 
Social Media 

Wolfgang Franke 
Ausschreibung  
Reglement  
Orga-Büro 
Social Media 
Spielpläne 

Michael Hümmer 
Turnier-Logo  
Turniermagazin 

Matthias Keil 
Ergebnis-
auswertung 
Tabellen 

Johann Lechner  
Ergebnis-
auswertung  
Tabellen 
Spielpläne 
Orga-Büro 

Pia Loch 
Orga-Büro 
Neutrale 
Kampfgerichte 
Ausschreibung 
Social Media 

Richard 
Röckelein  
Ausschreibung 
Anmeldung 
Gästeteam-
Betreuung 
Turnier-
Abrechnung 

Thomas Rothaug 
Orga-Büro 
Turniermagazin 

Michael Schilling 
Internetauftritt  
Turniermagazin 

Walter Schön  
Orga-Büro 

 

Das Orga-Büro der Turnierleitung befindet sich im Regieraum der Dreifachhalle der Graf-
Stauffenberg-Schule (GSS) und ist Samstag und Sonntag sporadisch besetzt, auf jeden 
Fall Samstag und Sonntag von 13:00 bis 14:00. Dort befinden sich alle notwendigen Aus-
rüstungsgegenstände sowie die "Ergebnissammelstelle". Mitarbeiter des Orgateams sind 
telefonisch erreichbar. Eine entsprechende Telefonnummer findet sich unter anderem in 
den Hallen. Ein Fundsachenkarton steht vor der Tür des Orga-Büros. 
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Außerdem erhalten die vom Orga-Team für Spiele am Pfingstsonntag eingeteilten, neutra-
len Schiedsrichter/innen im Orga-Büro Verpflegungsbons und ihre Aufwandsentschädi-
gung. Ebenso werden die neutralen, eingeteilten Kampfrichter/innen ausbezahlt und mit 
Verpflegungsbons versorgt.  

2. Kampf- und Schiedsrichter 
Die beteiligten Mannschaften müssen am Samstag und Sonntag Kampf- und Schiedsrich-
ter/innen stellen. Eine Ausnahme bilden die Spiele um die Plätze 1 bis 4. Dies ist ein Plan, 
der auf 42 angemeldeten Mannschaften basiert.  
 
Die Auslosung findet am Mittwoch, 22.04.2026 um 18:00 Uhr im Vereinsheim der TSG 05 
Bamberg (Galgenfuhr 30, 96052 Bamberg) statt. Dabei werden die gemeldeten Mann-
schaften in sieben Vorrundengruppen mit je sechs Mannschaften gelost. Gespielt wird in 
folgenden Spielhallen: Graf-Stauffenberg-Schule (GSS 1, 2, 3), Staatliche Berufsschule 
(SBS 1, 2, 3) und Eichendorff-Gymnasium (EG).  
 
Falls es vor dem Turnier noch Absagen von Mannschaften geben sollte werden Änderung-
en auf der Homepage veröffentlicht und die betroffenen Mannschaften bekommen Be-
scheid.  
 
Die Vorrunde wird am Samstag ab 9:00 bis 19:00 Uhr in sieben Spielhallen (6er Gruppen) 
ausgetragen. Nach Abschluss der Vorrunde qualifizieren sich nur die Erstplatzierten jeder 
Gruppe und die drei besten Zweitplatzierten für die Zwischenrunde am Sonntag. Diese 
wird ab 8:30 bis 16:00 Uhr in den Hallen GSS 1 und GSS 3 (5er Gruppen) ausgespielt. Die 
Zusammensetzung der Gruppen erfolgt je nach Platzierung und ist im Turniermagazin 
nachzulesen bzw. im Internet zu ersehen. Alle nachrangigen Mannschaften aus der Vor-
runde spielen in der Platzierungsrunde am Sonntag ab 8:00 Uhr (6er-Gruppen) in SBS1-3 
bzw. ab 8:30 Uhr (4er- und 5er-Gruppen) in EG, wenn notwendig DG1, und GSS2 um die 
Plätze 11-41.  
 
Die Gruppeneinteilung und die Spielpaarungen der Platzierungsrunden können wegen der 
Größe des Teilnehmerfeldes variieren und sind dem Turniermagazin zu entnehmen bzw. 
werden aktuell im Internet veröffentlicht. Bei eventuellen Teamabsagen werden die Spiel-
pläne kurzfristig erstellt und auf der Homepage veröffentlicht.  
 
Die Plätze 10/9, 8/7, 6/5 werden aus den beiden 5er Gruppen (GSS1 und GSS3) nach 
einem Vergleichsschlüssel (Korbdifferenz, Korbquotient, Los) ermittelt. Die Spiele um 
Platz 3 und 4, 2 x 10 min, gegen (17:00 Uhr) und das Endspiel, 2 x 15 min, gegen (18:00 
Uhr) werden auf dem großen Spielfeld der GSS ausgespielt. Die Siegerehrung erfolgt 
gegen 19:00 Uhr. 

Spielregeln 
Es gelten die aktuellen FIBA-Regeln mit nachfolgenden Ausnahmen. 

1. Zeitplan 
Wir bitten alle Mannschaften, den vorgesehenen Zeitplan unbedingt einzuhalten. Alle 
Mannschaften müssen jeweils zehn Minuten vor Spielbeginn spielbereit in der Sportanlage 
anwesend sein. Erscheint eine Mannschaft nicht pünktlich zum angesetzten Spielbeginn, 
so wird auf Spielverlust der betreffenden Mannschaft für das Spiel entschieden. 
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2. Spieldauer 

Bei 5er Gruppen beträgt die reine Spielzeit 2 x 10 Minuten, bei 6er Gruppen 2 x 8 Minuten. 
Sollte eine Gruppe mit nur vier Mannschaften spielen, beträgt die Spielzeit dort 2 x 15 Mi-
nuten. 

3. Halbzeitpause 
Bei den Spielen bis zum Endspiel gibt es keine Halbzeitpause, beim Endspiel beträgt die 
Halbzeitpause zehn Minuten. 

4. Auszeiten 
Bei den Spielen bis zum Endspiel steht jeweils eine Auszeit pro Halbzeit zur Verfügung, im 
Endspiel sind zwei Auszeiten pro Halbzeit möglich. 

5. Fouls 

Bei Spielzeit 2 x 10 und 2 x 8: Ausschluss mit dem 3. persönlichen und Freiwürfe ab dem 
5. Mannschaftsfoul. Bei Spielzeit 2 x 15 Minuten: Ausschluss mit dem 4. persönlichen und 
Freiwürfe ab dem 7. Mannschaftsfoul. 

6. Wurfuhr 
Es gibt prinzipiell keine/n Wurfuhr-Zeitnehmer/in (Ausnahme Endspiel). Offensichtliches 
Zeitspiel soll jedoch von einem/einer Schiedsrichter/in unter Anwendung der offiziellen 
Wurfuhr-Regel nach lautem Anzählen ("8 ... 5, 4, 3, 2, 1, Pfiff") abgepfiffen werden! 

7. Verlängerung 
Endet ein Spiel nach der normalen Spielzeit unentschieden, wird das Spiel ohne Pause 
um 1 x 3 Minuten verlängert. Steht es danach wieder unentschieden, kommt es zum Frei-
wurfschießen. 

8. Freiwurfschießen 
Jede Mannschaft hat fünf Freiwurfversuche, die von fünf verschiedenen Spieler/innen, die 
zu diesem Zeitpunkt noch spielberechtigt sind, abwechselnd pro Mannschaft ausgeführt 
werden. Sind nur noch vier Spieler/innen einer Mannschaft spielberechtigt, muss ein/e 
Spieler/in zweimal Freiwürfe werfen. Sollte es auch hier noch zu keiner Entscheidung 
kommen, wird abwechselnd pro Mannschaft ein Freiwurf bis zur Entscheidung ausgeführt. 

9. Punktgleichheit 
Sind am Ende einer Runde zwei oder mehrere Mannschaften innerhalb einer Gruppe 
punktgleich, so zählen für die Platzierung der einzelnen Mannschaften nacheinander die 
folgenden Kriterien: 
1. direkter Vergleich der punktgleichen Mannschaften (Punkte, Korbdifferenz, Offensiver-
gebnis) 
2. Korbdifferenz der punktgleichen Mannschaften von allen Spielen in der Gruppe 
3. höheres Offensivergebnis von allen Spielen in der Gruppe 
4. Los 
Reduziert sich nach einem Kriterium die Anzahl der punktgleichen Mannschaften, wird mit 
den verbliebenen punktgleichen Mannschaften wieder mit Kriterium Nr. 1 begonnen. 
 
Bei der Auswahl von besten Zweit-, Dritt-, Viert- und Fünft- und Sechstplatzierten aus ver-
schiedenen Gruppen zählen bei den gleichplatzierten Mannschaften nacheinander folgen-
de Kriterien: 
1. Korbdifferenz aus allen Spielen 
2. Korbquotient aus allen Spielen 
3. Los 

10. Spielball 
Die im Spielplan erstgenannte Mannschaft ist verpflichtet, einen Spielball der Größe 7 
(Herrenball) zur Verfügung zu stellen. 
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11. Unterschriften Spielberichtsbogen 
Der Spielberichtsbogen muss nach dem Spiel von den Kapitänen beider Mannschaften 
unter dem Endergebnis unterschrieben werden. Sie bestätigen damit die Richtigkeit des 
Ergebnisses und achten darauf, dass der Name der gewinnenden Mannschaft auf dem 
Bogen steht. Falls eine oder beide Unterschriften fehlen, wird das Ergebnis wie vorgelegt 
gewertet. Eine nachträgliche Korrektur ist nicht mehr möglich. Bei offensichtlichen, gravier-
enden Fehlern behält sich die Turnierleitung eine Ergebniskorrektur vor. 

12. Spieleranzahl zu Spielbeginn 
Eine Mannschaft wird als spielfähig betrachtet, wenn sie mit mindestens drei Spie-
ler(inne)n bei Spielbeginn auf dem Feld steht. Wenn eine Mannschaft bei Spielbeginn we-
niger als drei Spieler/innen aufbieten kann, wird dies als Nichtantreten gewertet. 

13. Dunkingverbot 
Dunkings oder Dunkingversuche sind grundsätzlich nicht erlaubt, da fast alle Korbanlagen 
nicht für Dunkings ausgelegt sind. Ein Dunking oder Dunkingversuch während des Auf-
wärmens und/oder während eines Spieles hat zwingend ein technisches Foul gegen 
den/die jeweilige/n Spieler/in zur Folge. Im Wiederholungsfall im laufenden Spiel oder ei-
nem folgenden Spiel erfolgt Disqualifikation des/der Spielers/in für das laufende Spiel. Ei-
ne weitere Disqualifikation führt zum Turnierausschluss. Es sollen primär Verletzungen 
vermieden werden. Zum anderen ist es nicht möglich, Korbanlagen, die durch Dunkings 
beschädigt werden, kurzfristig zu ersetzen. Dies könnte zu einem Turnierabbruch führen. 
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Auslosung 
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Medizinische Betreuung 
Zur Tradition geworden ist die medizinische Betreuung beim Pfingstcup, die diesmal von 
freundlichen und ausgebildeten ehrenamtlichen Mitgliedern/innen der Johanniterjugend 
geleistet wird. Voraussichtlich werden eine mobile Einheit an der Halle der Graf-
Stauffenberg-Schule und zusätzlich je eine stationäre Einheit in der Halle der Staatlichen 
Berufsschule und in der Halle des Eichendorff-Gymnasiums eingerichtet, am zweiten 
Turniertag auch am Dientzenhofer-Gymnasium. Wendet euch bei kleinen und großen 
Verletzungen an die stets hilfsbereiten Johanniter. 
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Bamberg Nix - Basketball der ganz besonderen Art 
"Basketball der ganz besonderen Art!"- 
Dies war die Überschrift in der Hallenzei-
tung über das Bundesligaspiel TTL Bam-
berg gegen 5 GFT/ MTV Braunschweig 
am 10. Oktober 1992. In dieser wurde 
Bamberg Nix als Freizeitmannschaft des 
TTL vorgestellt. Den Kontakt zum Bundes-
ligisten knüpfte der Ex Bundesligaspieler 
Wolfgang Reichmann, der seit 10 Jahren 
als Übungsleiter, der unter dem Namen 
“Krückstock” spielenden Basketballern 
fungierte. Der Name “Bamberg Nix” setzte 
sich in einer Kampfabstimmung gegen 

“Bamberg Nulls” durch. Die “ganz besondere Art” des Basketballs bezeichnet in diesem 
Fall eine kleiner werdende Kerngruppe, die nach dem Konzept einer offenen Halle immer 
wieder mit neuen Gastspielern zusammenspielten. Über die Jahre standen wahrscheinlich 
hunderte Bamberger zu irgendeinem Zeitpunkt einmal mit uns auf dem Feld. Nicht zuletzt, 
deswegen gab es immer wieder Ärger mit den Vereinen und Hallenwarten. Dies führte zu 
einem Wechsel vom TTL, über Gundelsheim zum SV Hallstadt. Beim Pfingstcup, der das 
alljährliche Highlight für Hobby Basketballer darstellt, trugen in den bisherigen 28 Teilnah-
men seit dem Jahr 1994 neben den weniger werdenden Stammspieler unzählige “Legen-
den” des Bamberger Freizeit Basketballs das Trikot der Bamberg Nix. Gerne erinnere ich 
mich an Spiele mit David, Markus, Marc, Max, Jumbo, Rolf, Luca, Michi, Jojo, Daniel, 
Denni, Dirk, Dorbert und Willi (der leider von uns ging) und vielen anderen. Unser Spielstil 
war stets von Einsatz, Defense und unorthodoxen, improvisierten Aktionen geprägt, was 
uns selten zu angenehmen Gegenspielern machte. Auch wenn wir den Fairnesspokal 
stets verpassten, war die Behauptung, dass wir Basketball als Kampfsport betreiben, 
etwas übertrieben.Mit dem Wiederbeginn des Turniers nach dem coronabedingten Ausfall, 
begann im Jahr 2023 ein “Youth Movement”, in diesem Wettbewerb sollten erstmals Er-
fahrung und Leadership mit junger Energie und neuen, schnellen Spielweisen verbunden 
werden. Im Zuge dieser Neuausrichtung übernahmen die Brüder Noah und Benni Trunda 
sowohl in der Halle als auch in der Teamplanung und Kaderzusammensetzung Verantwor-
tung. So entstand eine besondere Dynamik, bei der erfahrene Spieler und Mitglieder von 
Bamberg Nix, mit den Freunden, welche die Brüder ins Team holten, zusammenspielten. 
So stehen heute Vater und Söhne Seite an Seite auf dem Spielfeld. Diese Umstellung 
leitete ein neues, vielversprechendes Zeitalter für uns ein. In den darauffolgenden Jahren 
konnten wir mit dem 11. Platz das bisher beste Ergebnis der Teamgeschichte erzielen. In 
den Jahren 2024 und 2025 gelang 
uns dann der Sprung in die Top 10 
und sogar in die Top 5. Ein deutli-
cher Beweis dafür, dass die genera-
tionsübergreifende Strategie auf-
geht. Trotz aller Veränderung bleibt 
die auf Defense und Hustle basier-
ende Identität des Teams nach wie 
vor erhalten. Das gesamte Team, 
rund um JJ und den Trundas, ist fest 
entschlossen in den kommenden 
Jahren die Spitze anzugreifen und 
schon bald den ersten Titel zu 
holen. 

Michael und Benni Trunda
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Vorrunde 
Samstag 
6er-Gruppe  

 
 

Gruppe:  
 

Los Team Siege 
Nieder-
lagen 

Gesamt-
punkte 

direkter 
Vergleich 

Platz 

a       

b       

c       

d       

e       

f       
 

Spielzeit 2 x 8 Minuten 
 

Spiel 
Nr. 

Uhrzeit Begegnung Ergebnis 
Anschreiber*in 

+ 1 SR 
Zeitnehmer*in 

+ 1 SR 

01 09:00 a - b  c d 

02 09:40 c - d  a b 

03 10:20 e - f  c d 

04 11:00 a - c  e f 

05 11:40 b - e  a c 

06 12:20 d - f  b e 

07 13:00 a - e  d f 

08 13:40 c - f  a e 

09 14:20 b - d  c f 

10 15:00 a - f  b e 

11 15:40 d - e  a f 

12 16:20 b - c  d e 

13 17:00 a - d  b c 

14 17:40 b - f  a d 

15 18:20 e - c  b f 

 
 
 

www.pfingstcup.de 
www.facebook.com/pfingstcup 
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Vorrunde 
Samstag 
5er-Gruppe  

 
 

Gruppe:  
 

Los Team Siege 
Nieder- 
lagen 

Gesamt-
punkte 

direkter 
Vergleich 

Platz 

a       

b       

c       

d       

e       

 
Spielzeit 2 x 10 Minuten 

 
Spiel 
Nr. 

Uhrzeit Begegnung Ergebnis 
Anschreiber 

+ 1 SR 
Zeitnehmer 

+ 1 SR 

01 09:00 a - b : c d 

02 09:45 c - d : a e 

03 10:30 e - a : b c 

04 11:15 b - c : d e 

05 12:00 d - e : a b 

06 12:45 a - c : b d 

07 13:30 b - d : c e 

08 14:15 c - e : a b 

09 15:00 a - d : c e 

10 15:45 b - e : a d 

 
 
 
 
 
 

www.pfingstcup.de 
www.facebook.com/pfingstcup 

 

 
 



32    
 

 

Abschlusstabellen der Vorrunde 
am Samstagabend 

Gruppe 1 | GSS 1  Gruppe 2 | GSS 2 
1.     1.    
2.     2.    
3.     3.    
4.     4.    
5.     5.    
6.     6.    

        

Gruppe 3 | GSS 3  Gruppe 4 | SBS 1 
1.     1.    
2.     2.    
3.     3.    
4.     4.    
5.     5.    
6.     6.    

        

Gruppe 5 | SBS 2  Gruppe 6 | SBS 3 
1.     1.    
2.     2.    
3.     3.    
4.     4.    
5.     5.    
6.     6.    

   

Gruppe 7 | EG   
1.         
2.         
3.         
4.         
5.         
6.         
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Gruppeneinteilung der Zwischenrunde (1-10) 
Die Zwischenrunde wird am Sonntag durchgeführt. An dieser Runde sind 10 Teams (alle 
Erst- und die drei besten Zweitplatzierten der Vorrunde) beteiligt.  
 

Gruppe A | GSS 1  Gruppe B | GSS 3 
Spielzeit: 2x10 Minuten | ab 8:30 Uhr  Spielzeit: 2x10 Minuten | ab 8:30 Uhr 

a 1. Gruppe 1    a 1. Gruppe 2   
b 1. Gruppe 3    b 1. Gruppe 4   
c 1. Gruppe 5    c 1. Gruppe 6   
d 1. Gruppe 7    d 1. Zweitplatzierte   
e 3. Zweitplatzierte    e 2. Zweitplatzierte   

 

Gruppeneinteilung der Platzierungsrunde (11-41) 
Die Platzierungsrunde wird am Sonntag durchgeführt. An dieser Runde sind 31 Teams 
beteiligt (die restlichen Zweitplatzierten und alle anderen Teams nachrangiger 
Platzierungen der Vorrunde). 
 

Spiele um Platz 11-15  Spiele um Platz 16-20 
Gruppe C | SBS 1  Gruppe D | SBS 2 

Spielzeit: 2x10 Minuten | ab 8:30 Uhr  Spielzeit: 2x10 Minuten | ab 8:30 Uhr 
a 4. Zweitplatzierte    a 2. Drittplatzierte   
b 5. Zweitplatzierte    b 3. Drittplatzierte   
c 6. Zweitplatzierte    c 4. Drittplatzierte   
d 7. Zweitplatzierte    d 5. Drittplatzierte   
e 1. Drittplatzierte    e 6. Drittplatzierte   
         

   
Spiele um Platz 21-25  Spiele um Platz 26-30 

Gruppe E | SBS 3  Gruppe F | GSS 2 
Spielzeit: 2x10 Minuten | ab 8:30 Uhr  Spielzeit: 2x10 Minuten | ab 8:30 Uhr 

a 7. Drittplatzierte    a 5. Viertplatzierte   
b 1. Viertplatzierte    b 6. Viertplatzierte   
c 2. Viertplatzierte    c 7. Viertplatzierte   
d 3. Viertplatzierte    d 1. Fünftplatzierte   
e 4. Viertplatzierte    e 2. Fünftplatziere   
         
         

Spiele um Platz 31-35  Spiele um Platz 36-41 
Gruppe G | DG 1  Gruppe H | EG 

Spielzeit: 2x10 Minuten | ab 8:30 Uhr  Spielzeit: 2x8 Minuten | ab 8:00 Uhr 
a 3. Fünftplatzierte    a 1. Sechstplatzierte   
b 4. Fünftplatzierte    b 2. Sechstplatzierte   
c 5. Fünftplatzierte    c 3. Sechstplatzierte   
d 6. Fünftplatzierte    d 4. Sechstplatzierte   
e 7. Fünftplatzierte    e 5. Sechstplatzierte   
     f 6. Sechstplatzierte   
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Zwischen-/Platzierungsrunde 
Sonntag 
5er-Gruppe  

 
 

Gruppe:  
 

Los Team Siege 
Nieder- 
lagen 

Gesamt-
punkte 

direkter 
Vergleich 

Platz 

a       

b       

c       

d       

e       

 
Spielzeit 2 x 10 Minuten 

 
Spiel 
Nr. 

Uhrzeit Begegnung Ergebnis 
Anschreiber 

+ 1 SR 
Zeitnehmer 

+ 1 SR 

01 08:30 a - b : c d 

02 09:15 c - d : a e 

03 10:00 e - a : b c 

04 10:45 b - c : d e 

05 11:30 d - e : a b 

06 12:15 a - c : b d 

07 13:00 b - d : c e 

08 13:45 c - e : a b 

09 14:30 a - d : c e 

10 15:15 b - e : a d 

 

Impressum 

Herausgeber TSG 2005 Bamberg e.V., Basketball-Abteilung, Galgenfuhr 
30, 96050 Bamberg 

Druck Druckerei & Verlag K. Urlaub GmbH, Hegelstraße 26a, 
96052 Bamberg, www.druckerei-urlaub.de 

Titelseite, Turnier-Logo Michael "Mr. Noks" Hümmer 

Fotos Johanniter-Unfall-Hilfe, Stadt Bamberg, Stadtjugendring 
Bamberg, Michael Schilling 

Beteiligt an der Herstel-
lung dieses Programm-
heftes 

Fritz Bittl, Wolfgang Franke, Kay Neumann, Thomas 
Rothaug, Ute Rothaug, Michael Schilling, Stadtjugendring 
Bamberg. 
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Platzierungsrunde 
Sonntag 
6er-Gruppe  

 
 

Gruppe:  
 

Los Team Siege 
Nieder-
lagen 

Gesamt-
punkte 

direkter 
Vergleich 

Platz 

a       

b       

c       

d       

e       

f       

 

Spielzeit 2 x 8 Minuten 
 

Spiel 
Nr. 

Uhrzeit Begegnung Ergebnis 
Anschreiber*in 

+ 1 SR 
Zeitnehmer*in 

+ 1 SR 

01 08:00 a - b  c d 

02 08:40 c - d  a b 

03 09:20 e - f  c d 

04 10:00 a - c  e f 

05 10:40 b - e  a c 

06 11:20 d - f  b e 

07 12:00 a - e  d f 

08 12:40 c - f  a e 

09 13:20 b - d  c f 

10 14:00 a - f  b e 

11 14:40 d - e  a f 

12 15:20 b - c  d e 

13 16:00 a - d  b c 

14 16:40 b - f  a d 

15 17:20 e - c  b f 

 
 

www.pfingstcup.de 
www.facebook.com/pfingstcup 
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Platzierungsrunde 
Sonntag 
4er-Gruppe  

 
 

Gruppe:  
 

Los Mannschaft Siege 
Nieder- 
lagen 

Gesamt-
punkte 

direkter 
Vergleich 

Platz 

a       

b       

c       

d       

 
Spielzeit 2 x 15 Minuten 

 
Spiel 
Nr. 

Uhrzeit Begegnung Ergebnis 
Anschreiber 

+ 1 SR 
Zeitnehmer 

+ 1 SR 

01 08:30 a - b : c d 

02 09:30 c - d : a b 

03 10:45 a - c : b d 

04 11:45 b - d : a c 

05 13:00 a - d : b c 

06 14:00 b - c : a d 

 
 

 

Endrunde (Plätze 1-4) 
am Sonntag 

Spielzeit: Platzierungsspiel 3-4: 2 x 10 Minuten, Endspiel: 2 x 15 Minuten 
 

Beginn Halle 
Spiel um 

die 
Plätze 

Begegnung Kampfgericht 

- Neutral 
17:00 GSS 3/4 

2. Gruppe A - 2. Gruppe B Neutral 
- Neutral 

18:00 GSS 1/2 
1. Gruppe A - 1. Gruppe B Neutral 

 
Schiedsrichter und Kampfrichter werden bei diesen Spielen gestellt! 

 

www.pfingstcup.de 
www.facebook.com/pfingstcup 
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Inserentenverzeichnis

Firma, Branche (Ort) Seite 

Aas, Fensterbau (Bamberg) 32 

Böhnlein Konrad, Fleisch- und 
Wurstspezialitäten (Bamberg) 

30 

Brambrink, Versicherungsmakler 
(Bamberg) 

13 

Caputo-Weigl, 
Versicherungsmakler (Bamberg) 

22 

Eckerts, Gaststätte (Bamberg) 43 

Greifenklau, Brauerei (Bamberg) 10 

in Medias, Werbemittel (Bamberg) 4 

Kachelmann, Bad & Heizung 
(Walsdorf) 

28 

Kager Manuel, Maler (Walsdorf) 41 

Keesmann, Brauerei (Bamberg) 24 

Kempf Georg, Maler (Pödeldorf) 10 

Firma, Branche (Ort) Seite 
Kieser-Training, Fitnessstudio 
(Bamberg) 

40 

Kupries & Sohn, Sportbodenbau 
(Rattelsdorf) 

34 

Löhr Stefan, Versicherungsbüro 
(Bamberg) 

6 

Loskarn, Bäckerei (Bamberg) 22 

Müller Fritz, Versorgungstechnik 
(Bamberg) 

21 

Rudel REWE, Einzelhandel 
(Bamberg) 

38 

Sparkasse Bamberg, Bank 
(Bamberg) 

8 

Spies, Büromöbel (Bamberg) 36 

TTL, Tapeten & Teppichboden 
(Hallstadt) 

2 

Ullein, Autohaus (Bamberg) 44 

Wagner, Brauerei (Merkendorf) 6 
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Presse-Nachlese und Endplatzierungen vom Turnier 2025 
 

1. Toon Squad 
2. Renners Räubers 
3. Mahinmi Vice 
4. Chiller 
5. Just Do It 
6. The Peanuts 
7. Bamberg Nix 
8. Riekes Männer 
9. Labbos 
10. Beer Beer Blocksberg 
11. Nicht flott aber nett 
12. Flower Power 
13. DomHorde 
14. Beatball 
15. Always Ultra 
16. Korbvernichter 
17. die durschtigen datzer 
18. SEVEN HILLZ 
19. The Lukewarm Chili 

Peppers 
20. Männer von Flake 
21. Freiburg Staudizocker 
22. Funkey monkeys 
23. five out 
24. Slowfox Dribblers 
25. Muppets 2.0 
26. Raubritter 
27. Bamberger Elite 

Buben 
28. Brenol Baskets 
29. Hoop Harmonics 
30. # BAMBERG # 

SHOO! # 
31. Nightmare-Team XXX 
32. BAllerinaz 
33. Olympiakos 
34. Oldschoolerz 

Oberhaid 
35. Der Coach had 

gsachd 
36. Schlimme Finger 
37. Die Weicheier 
38. Special Investigation 
39. Torpedos 
40. Die Zwerge 
41. Syndikat 
42. MONTAGSPLAYER 

 
 

© Fränkischer Tag vom 21.06.2025 
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